Facsimile: ENPALS 
Die „ENPALS“ (Ente Nazionale di Previdenza e di Assistenza per i Lavoratori dello Spettacolo) ist die Pensionskassa für Musiker, Schauspieler und Künstler. Werden Honorare an Künstler, Schauspieler oder Musiker ausbezahlt, so fallen auch gleichzeitig ENPALS-Pflicht-versicherungsbeiträge in der Höhe von 33% an. Diese gehen zu 1/3 (9,19 %) zu Lasten des Auftragnehmers und zu 2/3 (23,81%) zu Lasten des Auftraggebers. Die Einzahlung erfolgt in der Regel durch den Auftraggeber mit dem Mod. F24. 

In Südtirol übt die Autorenvereinigung (SIAE) mehrere ENPALS-Dienste in Konvention aus. Die konkreten Aufgaben eines Veranstalters sind, je nachdem in welcher steuerrechtlichen Situation ein Musiker, bzw. eine Musikgruppe sich befindet, unterschiedlich. 
1. Musiker, die kostenlos auftreten

In diesem Falle ist die Unbedenklichkeitserklärung (permesso di agibilità) erforderlich. Wenn ein Musiker ohne Gage auftritt, sind auf den Minimumbetrag von 43,49 Euro die 33 % mittels F 24 an die Enpals einzuzahlen.

Bei Hochzeiten oder anderen Familienfeiern, die in einem öffentlichen Lokal, (Hotel, Gasthaus, Almhütte etc) stattfinden, ist eine Meldung an die Enpals sowie auch bei der Siae pflichtig. 

Die Meldung kann der Musiker machen oder aber auch der Lokalbesitzer. Die Einzahlungen an die Enpals müssen entweder durch den Lokalbetreiber oder durch den Musiker, sofern dieser die Voraussetzungen erfüllt (Freiberufler – Lavoratore autonomo) erfolgen. Auch wenn er ohne Gage  spielt – siehe oben. 

Musiker, die nur gelegentlich auftreten, auch Hobbymusiker genannt, sind sofern sie in eine der folgende Kategorien fallen, von den Enpalsabgaben befreit: 
Eigenerklärung für Hobbymusiker

Der/Die Unterfertigte/r, …………………….……………………….geboren am………………………………………..in…………………………………… , Steuernummer/Cod.fiscale)…………………………..……………………….

wohnhaft  in………………….……......Strasse………………………………..

erklärt mit seiner Unterschrift

· in der Pensionskasse des NISF/INPS für Arbeitnehmer eingetragen / in folgende ………………………………………Pensionskasse eingetragen,

· Student

· Jugendlicher unter 18 Jahren

· Pensionist zu sein, und 

· ein Jahresbruttoeinkommen aus Künstlertätigkeit unter 5.000,00 Euro zu erzielen und deshalb als Hobbymusiker von den ENPALS- Abgaben befreit zu sein. (zutreffendes bitte ankreuzen)

Der/Die Unterfertigte/r, ……………………………………………………………

in Kenntnis der zivil- und strafrechtlichen Folgen falscher Angaben,

erklärt, dass die gelieferten Angaben der Wahrheit entsprechen.

Der/Die Unterfertigte/r

___________________________
Wichtig: Bitte eine Kopie des Ausweises beilegen

Facsimile:

KÜNSTLER / KÜNSTLERIN

__________________________________________

__________________________________________

_____________________ ___________________

Steuernummer ____________________________

VERANSTALTER

_______________________________________

_______________________________________

____________________ ___________________

Steuernummer 
___________________________
________________ am ____________________

Kostennote

Kostennote für gelegentliche Mitarbeit lt. Art. 61 Absatz 2 des

Legislativdekretes Nr. 30/2003

Entgelt für gelegentliche Mitarbeit

Entgelt für musikalische Darbietung ___________________________ Euro

Steuerrückbehalt 20 %                     ___________________________ Euro

Nettobetrag / Mein Guthaben        ___________________________ Euro 
Der Steuerrückbehalt muss innerhalb 16. des Folgemonats nach Zahlung mittels F24 (vereinheitlichtes Einzahlungsformular) einbezahlt werden.

2. Musiker welche von einer Genossenschaft verwaltet werden
Die Genossenschaft stellt für die geleistete Tätigkeit eine Rechnung mit MwSt. aus. Die Sozialbeiträge werden von der Genossenschaft an das Rentenversicherungsinstitut ENPALS einbezahlt. Das hat zur Folge, dass die monatliche und/oder trimestrale Meldung weg fällt.
3. Musikgruppen als Unternehmer  
a) Musikgruppen, welche in einer Vereinigung/Firma zusammen geschlossen sind, müssen die Unbedenklichkeitserklärung (permesso di agibilitá) selbst beantragen;
b) Die Musikgruppe händigt dem Auftraggeber vor Beginn der Veranstaltung eine Kopie der Unbedenklichkeitserklärung aus;
c) Die Musikgruppe stellt für die Leistungen eine Rechnung mit Mehrwertsteuer aus;
d) Die Sozialbeiträge an das Versicherungsinstitut ENPALS werden von der Musikgruppe selbst eingezahlt.
4. Ausländische Musikgruppen 
Für ausländische Musiker bzw. Musikgruppen sind in Italien keine Versicherungsbeiträge an die ENPALS abzuliefern, sofern die Künstler den Nachweis erbringen. Das als MODELL E101 bekannte Formular bestätigt, dass der/die Musiker/Künstler ihre Beiträge an die Pensionsversicherung im jeweiligen Herkunftsland entrichten. Dieses Formular muss mindestens 5 Tage vor der Veranstaltung beim Veranstalter als Original aufliegen und bei der Siae-Anmeldung vorgelegt werden. Kopien und Fax sind nicht mehr gültig! 
Laut Auskunft der SIAE-Büros werden Eigenerklärungen anstelle des MOD. E101 nicht akzeptiert.  

Es wird empfohlen, bereits im Vertrag festzuhalten, dass sich der ausländische Musiker verpflichtet, das originale MOD. E101 mindestens fünf  vor der Veranstaltung vorzulegen. 

Wird dieses Dokument nicht vorgelegt, ist der Organisator der Veranstaltung verpflichtet, für jeden einzelnen Musiker eine Steuernummer zu beantragen (eine Kopie des Ausweises ist dafür nötig). In der Folge muss der Musiker/Künstler etc. bei der Enpals eingetragen werden, um die Beiträge an die ENPALS in Italien entrichten zu können. Zudem muss eine Einheitsmeldung über das Internetportal des Arbeitsamtes des Landes gemacht werden:  http://www.provinz.bz.it/arbeit/Einheitsmeldung-von-Arbeitsverhaeltnissen.asp
5. Auch Hobby-DJs unterliegen der ENPALS-Pflicht
Jeder Deejay, der bei einer Feier oder in einer Diskothek auch nur gelegentlich arbeitet/Musik auflegt, muss sich zuerst bei der ENPALS eintragen und in weiterer Folge für jeden Auftritt im jeweils zuständigen SIAE-Büro die Unbedenklichkeitserklärung (permesso di agibilità) einholen. 

a) die Anforderung der Unbedenklichkeitserklärung (permesso di agibilitá) 
b) der DJ muss eine entsprechende Rechnung/Honorar ausstellen;

c) die Steuervorauszahlung (ritenuta d’acconto) in der Höhe von 20 % bei Inländern bzw. 30  % bei Ausländern der gestellten Honorarnote ist vom Arbeitgeber mittels Modell F24 zu entrichten;

d) die Einzahlung der Sozialabgaben beim ENPALS mit Modell F 24, berechnet auf die Honorarnote, sind innerhalb des 16. des darauf folgenden Monats zu entrichten;
Für weitere Informationen können sich Interessierte jeden Montag und Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr an das Siae/Enpals Informationsbüro im Südtiroler Bildungszentrum in Bozen (Tel. 0471 980455), Dr. Streitergasse 20, wenden.      
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